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Nr. 156

Regelmäßige Wahlen zu den Mitarbeiterver-
tretungen in der Erzdiözese Freiburg

I. Wahltag

Der Termin sowohl für die achten regelmäßigen Wahlen
der Mitarbeitervertretungen im Bereich der Diözesanen
Arbeitsgemeinschaft A als auch für die siebten regelmäßi-
gen Wahlen der Mitarbeitervertretungen im Bereich der
Diözesanen Arbeitsgemeinschaft B wurde einheitlich auf
den

15. März 2018

festgesetzt.

Dieser Wahltermin ist für die Wahl zur Mitarbeitervertre-
tung verbindlich, soweit nicht nach § 13 Absatz 5 Satz 2
MAVO eine Mitarbeitervertretung nach dem 1. März 2017
neu gewählt wurde. In diesem Fall findet die Wahl erst im
übernächsten einheitlichen Wahlzeitraum (im Jahr 2022)
statt.

II. Verbindlicher Terminplan für das
Wahlverfahren nach den §§ 9 bis 11 MAVO

Nach den §§ 9 bis 11 MAVO ergeben sich für die Vorbe-
reitung und Durchführung der Wahl – soweit nicht das ver-
einfachte Wahlverfahren gemäß §§ 11a bis 11c MAVO
(siehe Abschnitt III) Anwendung findet – folgende
Terminpläne, die die jeweils spätesten Termine beinhal-
ten und insoweit verbindlich sind, d. h. nicht unterschrit-
ten werden dürfen.

Wir empfehlen jedoch dringend, sobald wie möglich unter
Beachtung der nach § 9 MAVO einzuhaltenden Fristen
mit den Wahlvorbereitungen zu beginnen.

Nicht unterschritten werden darf demnach folgender
Terminplan:

Spätestens am

18. Januar 2018

bestellt die Mitarbeitervertretung gemäß § 9 Absatz 2 MAVO
die Mitglieder des Wahlausschusses.

Besteht noch keine Mitarbeitervertretung in einer Einrich-
tung, in der die Voraussetzungen dazu vorliegen, so ist
bis zu diesem Zeitpunkt von der Mitarbeiterversammlung,
die der Dienstgeber einberuft, der Wahlausschuss zu wäh-
len (§ 10 Absatz 1 i. V. m. § 6 MAVO).

Spätestens am

25. Januar 2018

stellt der Dienstgeber dem Wahlausschuss eine Liste aller
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit den erforderlichen
Angaben zur Verfügung (§ 9 Absatz 4 Satz 1 MAVO).
Hinsichtlich der Kirchengemeinden, die Verrechnungs-
stellen angeschlossen sind, leiten die Verrechnungsstellen
den Wahlausschüssen auf Anforderung die erforderlichen
Angaben aus den EDV-mäßig gespeicherten Daten zu.
Eventuelle Ergänzungen der Angaben sind beim Dienst-
geber zu erheben.

Der Wahlausschuss stellt die Liste der wahlberechtigten
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf und legt sie spätes-
tens ab

15. Februar 2018 (mit Dienstbeginn)

für die Dauer von einer Woche, also bis einschließlich
21. Februar 2018, zur Einsicht aus. Die Vorsitzende/der
Vorsitzende des Wahlausschusses gibt Ort, Dauer und den
Tag des Beginns der Auslegung rechtzeitig (mindestens zwei
Tage vorher) bekannt (§ 9 Absatz 4 Satz 2 und 3 MAVO).

Während der Auslegungsfrist kann jede Mitarbeiterin und
jeder Mitarbeiter gegen die Eintragung oder Nichtein-
tragung einer Mitarbeiterin oder eines Mitarbeiters Ein-
spruch einlegen, über welchen der Wahlausschuss ent-
scheidet (§ 9 Absatz 4 Satz 4 und 5 MAVO).

Nach Ablauf der Auslegungsfrist und Entscheidung über
etwaige Einsprüche fordert der Wahlausschuss die wahl-
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berechtigten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf, bis zu
einem von ihm festzusetzenden Termin schriftliche Wahl-
vorschläge einzureichen, prüft die eingegangenen Wahl-
vorschläge gemäß § 9 Absätze 5 bis 7 und lässt sich von
der Wahlbewerberin oder dem Wahlbewerber bestätigen,
dass kein Ausschlussgrund im Sinne von § 8 MAVO vor-
liegt.

Spätestens ab

8. März 2018

sind die Namen der zur Wahl vorgeschlagenen und vom
Wahlausschuss für wählbar erklärten Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter in alphabetischer Reihenfolge durch Aushang
bekannt zu geben. Danach ist die Kandidatur unwiderruf-
lich (§ 9 Absatz 8 MAVO).

Spätestens bis

15. März 2018

ist im Falle der Verhinderung die Stimmabgabe durch
Briefwahl möglich, jedoch nur bis zum Abschluss der Wahl
am Wahltag (§ 11 Absatz 4 MAVO).

Am Wahltag, den

15. März 2018

erfolgt die Stimmabgabe innerhalb der festgesetzten Wahl-
zeit und der festgesetzten Umstände (§ 11 Absätze 1 bis 3
MAVO).

Nach Ablauf der festgesetzten Wahlzeit erfolgt öffentlich
die Feststellung des Wahlergebnisses und Bekanntgabe
der Gewählten (§ 11 Absätze 5 bis 7 MAVO).

Innerhalb einer Woche nach Bekanntgabe des Wahlergeb-
nisses können Wahlanfechtungen schriftlich beim Wahl-
ausschuss eingereicht werden (§ 12 Absatz 1 MAVO).

Gegen die Entscheidung des Wahlausschusses ist die Klage
beim Kirchlichen Arbeitsgericht innerhalb von zwei Wo-
chen nach Bekanntgabe der Entscheidung zulässig (§ 12
Absatz 3 MAVO).

Spätestens am

22. März 2018

soll die konstituierende Sitzung der neu gewählten MAV
stattfinden (§ 14 Absatz 1 MAVO).

Unverzüglich nach der konstituierenden Sitzung meldet
die MAV ihre Bildung und Zusammensetzung sowie die
Namen der Vorsitzenden oder des Vorsitzenden und der
stellvertretenden Vorsitzenden oder des stellvertretenden
Vorsitzenden dem bzw. den jeweiligen Dienstgeber(n)
sowie der Geschäftsstelle für Mitarbeitervertretungen
(DiAG/MAV/KODA), Carl-Kistner-Str. 51, 79115 Freiburg.

Diese leitet die Meldungen nach Überprüfung auf Voll-
ständigkeit an das Erzbischöfliche Ordinariat (Mitarbeiter-
vertretungen im Bereich der DIAG „A“) bzw. den Caritas-
verband für die Erzdiözese Freiburg (Mitarbeitervertre-
tungen im Bereich der DIAG „B“) weiter.

III. Vereinfachtes Wahlverfahren
gemäß §§ 11a bis 11c MAVO

Das vereinfachte Wahlverfahren gilt zwingend (Ausnah-
me: Beschluss der Mitarbeiterversammlung gemäß § 11a
Absatz 2 MAVO) für die Wahl der Mitarbeitervertretungen
in Einrichtungen mit bis zu 30 wahlberechtigten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern.

Der Dienstgeber stellt der Mitarbeitervertretung zur Auf-
stellung des Wählerverzeichnisses rechtzeitig (möglichst
bis 25. Januar 2018) eine Liste aller Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter mit den erforderlichen Angaben zur Verfü-
gung.

Die Mitarbeitervertretung lädt spätestens am

22. Februar 2018

die Wahlberechtigten zur Wahlversammlung ein und legt
gleichzeitig die Liste der wahlberechtigten Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter aus (§ 11b Absatz 1 MAVO). Im
Übrigen wird an dieser Stelle auf den Inhalt der §§ 11b
und 11c MAVO verwiesen.

IV. Aktives und passives Wahlrecht

1. Wer Mitarbeiterin oder Mitarbeiter im Sinne der
MAVO ist, regelt § 3 Absatz 1 MAVO. Es sind dies
alle Personen, die bei einem Dienstgeber aufgrund
eines Dienst- oder Arbeitsverhältnisses, aufgrund ihrer
Ordenszugehörigkeit, aufgrund eines Gestellungsver-
trages oder zur ihrer Ausbildung tätig sind. Unter den
Mitarbeiter-Begriff fallen nicht Personen, die freiberuf-
lich in selbständiger Weise tätig sind.

Als Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gelten nicht und
sind damit weder wahlberechtigt noch wählbar:

– Die Mitglieder eines Organs, das zur gesetzlichen
Vertretung berufen ist,

– Leiterinnen und Leiter von Einrichtungen im Sinne
des § 1 MAVO (also Einrichtungen, in denen eine
MAV zu bilden ist),

– Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die zur selbstän-
digen Entscheidung über Einstellungen, Anstellun-
gen oder Kündigungen befugt sind, und sonstige
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in leitender Stel-
lung (vgl. hier § 3 Absatz 2 Unterabsatz 2 MAVO),
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– Geistliche, einschließlich Ordensgeistliche, im Be-
reich des § 1 Absatz 1 Nr. 2 und 3 MAVO (bei Kir-
chengemeinden, Gesamtkirchengemeinden),

– Personen, deren Beschäftigung oder Ausbildung
überwiegend ihrer Heilung, Wiedereingewöhnung,
beruflichen und sozialen Rehabilitation oder Erzie-
hung dient.

2. Wahlberechtigt sind alle Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter (§ 3 Absatz 1 MAVO), die am Wahltag das
18. Lebensjahr vollendet haben und seit mindestens
sechs Monaten ohne Unterbrechung in einer Einrich-
tung desselben Dienstgebers tätig sind. Die Wahlbe-
rechtigung ist also noch gegeben, wenn der Geburts-
tag gerade auf den Wahltag (15. März 2018) fällt
(§ 7 Absatz 1 MAVO).

Wer zu einer Einrichtung abgeordnet ist, wird nach Ab-
lauf von drei Monaten in ihr wahlberechtigt; im glei-
chen Zeitraum erlischt das Wahlrecht bei der früheren
Einrichtung. Satz 1 gilt nicht, wenn feststeht, dass die
Mitarbeiterin oder der Mitarbeiter binnen weiterer
sechs Monate in die frühere Einrichtung zurückkehren
wird (§ 7 Absatz 2 MAVO).

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in einem Ausbil-
dungsverhältnis sind nur bei der Einrichtung wahlbe-
rechtigt, von der sie eingestellt sind (§ 7 Absatz 3
MAVO).

3. Nicht wahlberechtigt sind Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter (§ 7 Absatz 4 MAVO),

– für die zur Besorgung aller ihrer Angelegenheiten
eine Betreuerin oder ein Betreuer nicht nur vorüber-
gehend bestellt ist,

– die am Wahltag für mindestens noch sechs Monate
unter Wegfall der Bezüge beurlaubt sind (z. B. El-
ternzeit),

– die sich am Wahltag in der Freistellungsphase eines
nach dem Blockmodell vereinbarten Altersteilzeit-
arbeitsverhältnisses befinden.

4. Wählbar sind die wahlberechtigten Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, die am Wahltag seit mindestens einem
Jahr ohne Unterbrechung im kirchlichen Dienst stehen,
davon mindestens seit sechs Monaten in einer Einrich-
tung desselben Dienstgebers tätig sind.

5. Nicht wählbar sind Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
die zur selbständigen Entscheidung in anderen als den
in § 3 Absatz 2 Nr. 3 MAVO genannten Personalan-
gelegenheiten befugt sind.

6. Auf die besonderen Bestimmungen für Sprecherinnen
und Sprecher der Jugendlichen und der Auszubilden-
den sowie die Vertrauensperson der schwerbehinderten

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (§§ 48 bis 52 MAVO)
wird hingewiesen.

V. Vorbereitung und Durchführung der Wahl

Für die Vorbereitung und Durchführung der Wahl ist der
Wahlausschuss (Ausnahme: Vereinfachtes Wahlverfah-
ren nach §§ 11a bis 11c MAVO) verantwortlich (§ 11 Ab-
satz 1 Satz 2 MAVO).

Er besteht aus drei oder fünf Mitgliedern, die, wenn sie
Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter sind, wahlberechtigt
sein müssen (§ 9 Absatz 2 Satz 2 MAVO); Wahlbewer-
berinnen und Wahlbewerber dürfen ihm nicht angehören.

Der Wahlausschuss wählt seine Vorsitzende oder seinen
Vorsitzenden (§ 9 Absatz 2 Satz 3 MAVO). Diese oder
dieser gibt bekannt, an welchem Ort, für welche Dauer
und von welchem Tag an die Liste der Wahlberechtigten
zur Einsicht ausliegt (§ 9 Absatz 4 Satz 3 MAVO). Der
Wahlausschuss gibt die Kandidatenliste bekannt (§ 9 Ab-
satz 8 MAVO); sie soll doppelt soviel Wahlbewerberinnen
und Wahlbewerber enthalten wie Mitglieder nach § 6 Ab-
satz 2 MAVO zu wählen sind (§ 9 Absatz 6 MAVO). Er
bestimmt auch Zeit, Ort und Dauer der Auslegung der Kan-
didatenliste und der Wahlhandlung (§ 9 Absatz 8 MAVO)
und sorgt für den ungestörten Ablauf der Wahl (§ 11 Ab-
satz 1 Satz 2 MAVO). Im Falle der Verhinderung einer Wahl-
berechtigten oder eines Wahlberechtigten ist die vorzeiti-
ge Stimmabgabe durch Briefwahl möglich (§ 11 Absatz 4
Satz 1 MAVO). Der Wahlzettel ist in Anwesenheit von
mindestens zwei Mitgliedern des Wahlausschusses in die
bereitgestellte Urne zu werfen (§ 11 Absatz 2 Satz 5
MAVO). Die Stimmabgabe ist in der Liste der wahlbe-
rechtigten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Wähler-
verzeichnis) zu vermerken (§ 11 Absatz 2 Satz 6 MAVO).

Nach Ablauf der festgesetzten Wahlzeit stellt der Wahl-
ausschuss fest, wie viele Stimmen auf die einzelnen Ge-
wählten entfallen sind und ermittelt ihre Reihenfolge nach
der Stimmenzahl. Das Ergebnis ist in einem Protokoll fest-
zuhalten, das vom Wahlausschuss zu unterzeichnen ist
(§ 11 Absatz 5 MAVO). Das Ergebnis der Wahl wird vom
Wahlausschuss am Ende der Wahlhandlung öffentlich
bekanntgegeben.

Der Wahlausschuss stellt fest, ob jede Gewählte und je-
der Gewählte die Wahl annimmt. Bei Nichtannahme gilt
an ihrer/seiner Stelle die Mitarbeiterin oder der Mitarbei-
ter mit der nächstfolgenden Stimmenzahl als gewählt.
Mitglieder und Ersatzmitglieder werden durch Aushang
bekanntgegeben (§ 11 Absatz 7 MAVO).

Wahlanfechtungen sind innerhalb einer Woche nach Be-
kanntgabe des Wahlergebnisses schriftlich dem Wahlaus-
schuss zuzuleiten (§ 12 Absatz 1 Satz 1 MAVO). Anfech-
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ten wegen eines Verstoßes gegen die §§ 6 bis 11c MAVO
kann jede wahlberechtigte Mitarbeiterin und jeder wahl-
berechtigte Mitarbeiter oder der Dienstgeber.

Der Wahlausschuss entscheidet, ob die Anfechtung als
unzulässig oder unbegründet zurückzuweisen oder die
Wahl zu wiederholen ist (§ 12 Absatz 2 MAVO).

Gegen die Entscheidung des Wahlausschusses ist die Kla-
ge beim Kirchlichen Arbeitsgericht innerhalb von zwei
Wochen nach Bekanntgabe der Entscheidung zulässig
(§ 12 Absatz 3 MAVO).

Eine für ungültig erklärte Wahl lässt die Wirksamkeit der
zwischenzeitlich durch die Mitarbeitervertretung getrof-
fenen Entscheidungen unberührt (§ 12 Absatz 4 MAVO).

Die Wahlunterlagen sind für die Dauer der Amtszeit der
Mitarbeitervertretung, die gemäß § 13 Absatz 2 MAVO
vier Jahre beträgt, aufzubewahren (§ 11 Absatz 8 MAVO).

Die Mitarbeitervertretung wählt bei ihrem ersten Zusam-
mentreten, das innerhalb einer Woche nach der Wahl statt-
finden soll und von der Vorsitzenden oder dem Vorsitzen-
den des Wahlausschusses einzuberufen ist, mit einfacher
Mehrheit aus den Mitgliedern ihre Vorsitzende oder ihren
Vorsitzenden. Außerdem sollen eine stellvertretende Vor-
sitzende oder ein stellvertretender Vorsitzender und eine
Schriftführerin oder ein Schriftführer gewählt werden
(§ 14 Absatz 1 MAVO).

VI. Kosten der Wahl

Die Kosten der Wahl sind gemäß § 11 Absatz 8 Satz 2
MAVO durch den Dienstgeber zu tragen.

Nr. 157

Ernennungen

Der Herr Erzbischof hat Herrn Pfarrer Lukas Glocker,
Mannheim, mit Wirkung vom 3. Dezember 2017 zum
Dekan des Dekanates Bruchsal ernannt.

Mit Schreiben vom 11. September 2017 wurde Frau
Rebecca Dutzi, Boxberg, zur Schulbeauftragten für
Grund-, Haupt-, Werkreal-, Real- und Gemeinschafts-
schulen des Dekanates Tauberbischofsheim ernannt. Die
Ernennung gilt für die Schuljahre 2017/2018 bis 2019/
2020.

Anweisungen/Versetzungen

6. Nov.: Kooperator Dr. Veit Rutkowski, Mannheim, als
Pfarradministrator zur Vertretung der Seelsorge-
einheit Mannheim Maria Magdalena, Dekanat
Mannheim

1. Jan. Kooperator Theo Hipp, Mannheim, befristet bis
2018: zum 30. April 2018, als Pfarradministrator zur

Vertretung in die Seelsorgeeinheit Mannheim
Johannes XXIII., Dekanat Mannheim

Pfarrer i. R. Dr. Klaus von Zedtwitz, Mannheim,
befristet bis zum 30. April 2018, als Kooperator
zur Vertretung mit dem Titel Pfarrer in die Seel-
sorgeeinheit Mannheim Johannes XXIII., Deka-
nat Mannheim

Personalmeldungen
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